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Germanische Mythologie hat die heutige Populärkultur an vielen Stellen geprägt: Der Einfluss des 

altnordischen Pantheons und der Germanen- und Wikingerkultur ist viel stärker als etwa derjenige der 

griechischen und römischen Antike oder der Weimarer Klassik. Trotzdem wird die germanische 

Mythologie häufig als Folklore oder Deutschtümelei abgetan und in der Kulturgeschichte nicht hinreichend 

beachtet.  

Der Germanist Patrick Peters, Professor für PR und Kommunikation und freiberuflicher Berater und 

Publizist, folgt mit seinem Buch Deutsche Helden und Mythen. Von Wotan zu Wagner  der Rezeption 

der germanischen Mythologie durch die deutsche Kulturgeschichte und zeichnet die Entwicklungen in 

ihren vielfältigen Formen vom Frühmittelalter bis in die Populärkultur des 21. Jahrhunderts 

(Fantasyliteratur, Heavy Metal) nach. Er ordnet die Rezeptionen zeitgenössisch, politisch und 

gesellschaftlich ein und beleuchtet, inwieweit das vorchristliche kulturelle Erbe in die deutsche 

Kulturgeschichte eingeschrieben ist. Denn die Symbole, (vermeintliche) Wesensart und Sagen der 

Germanen sind immer wieder für bestimmte Aussagen und Programme genutzt worden, für ästhetisch-

unterhaltsame wie auch verbrecherische --- seien es die frühesten Überlieferungen des Althochdeutschen, 

sei es die musikalische Umsetzung bei Richard Wagner oder der politische Missbrauch im 

Nationalsozialismus. 

Peters, der unter anderem bereits eine Einführung in die altnordische Götter- und Heldendichtung Edda  

sowie Einführungswerke über die deutsche Romantik und den Autor und Archäologen Johann Joachim 

Winckelmann verfasst hat, richtet sich mit seinem Buch vor allem an ein kulturgeschichtlich interessiertes 

Lesepublikum und verbindet literaturwissenschaftliche Grundlagen mit einem lesbaren Erzählstil. Das 

Buch ist daher ohne Vorkenntnisse verständlich und will zum Erforschen und Entdecken des 

germanischen Erbes anregen. Das Buch umfasst auch die journalistische Beschreibung zweier musealer 

Erinnerungsräume zum Germanenmythos: das SiegfriedMuseum Xanten und das Lippische 

Landesmuseum Detmold. 
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Der Autor: 
Prof. Dr. Patrick Peters lehrt und forscht an der privaten Allensbach Hochschule in Konstanz und ist 
freiberuflicher Berater für Ethik und Kommunikation. 
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Das Buch gibt einen Überblick über die Rezeption der germanischen Mythologie durch die Jahrhunderte. 

Denn wenngleich in skandinavischen Kulturen die Verbindung zur Mythologie deutlicher und offensiver zu 

Tage tritt, ist die altnordische Götterwelt und Ideengeschichte noch immer ein konstitutiver Teil der 

deutschen Kulturgeschichte. 

Aus dem Inhalt: 

• Germanische Mythologie und deutsches Mittelalter 

• Jacob Grimm oder die wissenschaftliche Erforschung der germanischen Mythologie 

• Richard Wagners Ring des Nibelungen als Neubeginn der deutschen Germanenrezeption 

• Heimatgefühle und Volksmythologie 

• Germanisches Erbe und deutscher Mythos: (k)ein Problemfall? 
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